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Für Fin, Eben und Kaifas – J. Y. 

Für meine Eltern, meine Familie und Freunde – dieses Buch hätte ich  
ohne eure endlose Liebe und Unterstützung nicht fertigstellen können. 
Danke, dass ihr immer darauf geachtet habt, dass ich auf mich aufpasse.
Und für meinen verstorbenen Onkel, der Auslöser dieser Reise war,  
indem er im Hinterzimmer eines Restaurants meine Geschwister als  
Strichmännchen gezeichnet hat, um mein weinerliches dreijähriges Ich  
aufzumuntern. – V. T.





Good Times,  
bad times, you  
know I’ve seen  
my share ...*

I know what  
it means to  
be alo...*

* Songtext von Led Zeppelin:  
Gute Zeiten, schlechte Zeiten,  
ich hatte meinen Anteil daran

* Ich weiß, was es 
bedeutet, allein zu ...

RRRR RR RRRRRR RR RR RR RR RR

Hopp!Hopp!
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Hey, wo willste  
denn hin, Gracey? Nicht  

schon  
wieder …

Keine Angst, 
Gracey.

Wir tun dir 
nichts.

HA

HA HAHA

HA HAHAHAHA

PATSCH

RRuuuuuu ttsscchh
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Ich will bloß  
nach Hause.

Wo soll das sein,  
Gracey? Du und dein  
Dad, ihr seht nicht  

so aus, als kämt  
ihr von hier.

Hat deine  
Mama euch hier- 
herverschleppt?

Ohhh, nicht 
weinen.

Du bist to…

Hey!

ZZaacckk

PPLLAATTSSC HC H
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Verschwindet! 
Sonst gibt’s was.

Gutes Timing.  
Ich will das  

Mischlingsblut 
loswerden.

Danke, Mrs 
Thomas.

Das war sehr 
mutig, Grace.

Niemand sollte andere 
aufgrund ihres Aussehens 

verspotten.

Möchtest  
du dich 

waschen?

Mir geht’s  
gut. Danke,  

Mrs Thomas.
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Hey Dad.

Was ist  
los?

Nichts.

Hattest  
du Ärger?

Meinst du eine 
Mischung aus Marvel 

und DC?

Nein,  
im Ernst.

Erinnerst  
du dich an die 
Geschichte, die 
Ye-Ye erzählt 

hat?

Der alte  
China-Kram?  
Nein, ich war  

vier, als Großvater 
gestorben ist.

Nein. 
Nur ... so 
ähnlich.

Dad, bin  
ich ein  

„Mischling“?

Selbst Batgirl  
muss irgendwann 
schlafen, Grace.

HHustust  HHustust



Der Gelbe Kaiser –  
der Vater des chinesischen  

Volkes, der uns so viel  
beigebracht hat –, in was  

konnte er sich verwandeln?  
Erinnerst du dich?

Ach, der.

In  
einen ...?

Drachen.

Und wie sind 
Drachen?

Mächtig,  
glaube ich.

Und furchtlos.





„So erzählt man es  
sich. Und was ist  

passiert, als das Reich  
des Gelben Kaisers  

angegriffen wurde?“

„Ich weiß  
nicht mehr!“

„Um seine Armee zu stärken, 
mischte der Kaiser sein 

unsterbliches Blut mit dem  
seiner tapfersten Krieger.“

Und sie leben  
ewig, stimmt’s?

Ich weiß  
nicht mehr.



„Aber sie mussten trotzdem 
irgendwann sterben.  

Ihr Mitgefühl war sehr  
groß. Und in diesem  

Universum gibt es nichts 
Mächtigeres als ...?“

„Ye-Ye sagte immer, dass die  
Mischblüter stärker waren  

als Drachen, stärker sogar als  
Götter. Sie besaßen den Mut  

der Unsterblichen.“

„Du versuchst  
bloß, mich  

aufzuheitern!“

„Gewöhnliche Menschen beschimpften sie als  
Mischlinge oder Echsen-Männer. Aber in Wahrheit  

waren sie bloß neidisch auf die Macht der Krieger … 
besonders auf ihre Verbindung zu den Drachen.“
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Mut und  
Mitgefühl 
zusammen.

Ganz 
genau.

Ob man es uns ansieht  
oder nicht, alle Menschen haben 

unterschiedliches Blut, und  
das ist gut so. Die Vielfalt  

macht uns stark.

Und du, Grace, bist  
die stärkste Person,  

die ich kenne.

Und jetzt ab ins 
Bett, Ju-Ju*. Okay, Dad.

*Schweinchen 
auf Kanto

nesisch

Ohhh,  
Dad ...

WWUUSSCC HHEELL

HHuusstt
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Heute gibt’s  
gute Wellen. Kommst 

du mit, Ju-Ju?  
Nach der Schule?

Ruh dich  
lieber aus, Nate.

Wir probie- 
ren mein neues 

Board aus!

Aber nicht 
wieder so  

lange.

Sara, abends  
sind die Wellen  

am besten.

Alles  
okay,  
Dad? Ja ja ... 

blöde 
Allergie.

Extra viel 
Marmelade für 
unseren jungen 

Jedi.

Danke,  
Mom.

Du bist älter  
als ich.

Ich mach  
dich trotzdem 
noch fertig.

Ganz schön  
große Klappe. 
Regeln wir das 

draußen.

Und extra  
viel Butter für 
den Ältesten.

HHuusstt
HHustust

HHustust
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Hast du die  
letzte Tube 
gesehen?

So nennst du das  
also, wenn dir die  
Welle ins Gesicht 

klatscht?

Dann zeig  
mal, was du  
draufhast.

Also darf  
ich alles, was 

man eigentlich 
nicht darf?

Genau!  
Party-Welle!

Achtung!  
Ich komme!

PPLLAATT SSCCHH!!

PLATSCH!
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Dad?

Dad!

Meine  
Ju-Ju.

Grace, du weißt,  
wie stark dein  
Dad ist. Und er  

bekommt sehr gute  
Medikamente.

Schatz, Dr. Fagan  
hat gehofft, dass es  

besser wird. Wir hätten 
niemals gedacht, dass es  

so schnell geht ...
Ja, für  

sein Asthma.

Dass was  
besser wird?!

Was ist los?  
Was hast du?

HHuussttHHuuss tt

RRÖÖCCHHeell



Was wir zuerst für  
einen kleinen Tumor  
hielten, scheint ...  
gestreut zu haben. Krebs!  

Das kann nicht  
sein. Wir waren  

doch gerade  
noch surfen ...

Du wirst wieder  
gesund, Dad. Oder?  
Du musst dich bloß 

ausruhen.

Ich versuche es, 
Gracey. Ich versuche 

alles, was ich kann. Das 
Blut des Kaisers, weißt 

du noch? Das stirbt 
nicht so schnell.

Ganz egal, was 
passiert, ich werde 
immer bei dir sein, 

Grace. Immer.



PPll aattsscchh  

PPll aattsscchh  

PPllII ttsscchh  

PPllIIttsscchh  
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Drei Jahre später.

Hongkong
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Heute ist der  
erste Schultag ...

Ich weiß. Ich  
hätte öfter mit  
dir Kantonesisch  
sprechen sollen.

Guten Morgen,  
zusammen.

Heute wird es  
sonnig mit ein  

bisschen Regen.

Nehmt besser  
einen Regen- 
schirm mit.

PPLLAATTSSCCHH

KrscKrschhkrsckrschh
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Was hat Mom  
gesagt? Tief 
durchatmen.

Ihr Dad  
kommt aus Hong- 

kong. Geben wir ihr 
ein paar Wochen,  
dann sehen wir 

weiter.

Wenn ihre Lehrer  
Bescheid wissen,  

können sie ein Auge auf  
sie haben. Sie hat sich  
sehr zurückgezogen,  

Sara.

Sie  
braucht  

Zeit,  
Hank.

Es ist normal,  
dass Kinder in einer 

neuen Umgebung 
unsicher sind.

EI NAT MEN
AUSATMEN



Sie misst deinen Blutdruck,  
wie gut du schläfst, einfach  

alles – und sendet es dann an  
eine App. Wir können unsere  
Uhren sogar synchronisieren.

Alle deine Mitschüler  
werden auch so eine haben 
wollen! Wir bringen sie erst  

in ein paar Wochen auf  
den Markt.

Wow! Habt ihr  
deswegen mit dem großen 
Unternehmen zusammen- 

gearbeitet?
Du darfst mit 

niemanden von der 
Presse darüber 

reden, sonst tötet 
Biogena mich.

Was kann  
sie denn?

Grace, ich ... 
Hi, mein Schatz.

Grace. Du  
kommst genau 

richtig.
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Treffen mit  
Mr Jiao.

Was würde ich  
nur ohne dich  

tun, Süße.

Oder dich, 
Süße.

Das war  
wirklich nett  

von ihm.

Ja ... finde  
ich auch.

Herzschlag  
ist normal.

Rumms


